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1. Grundlegende Mängel bzw. fehlende Features/Funktionalitäten: 

 

-1-2 sec durchschnittliche Ladezeit (weltweit) ist nicht erreicht! Teileweise Ladezeiten von bis 
zu 30 sec (und das auch noch in Deutschland)! 

-Integration eines professionellen CDNs ist nicht erfolgt.  

-Eine gute Seitenperformance auch ohne Caching (bzw. CDN) wurde nicht erreicht. Das 
bedeutet, das die Seite schon auf Grund einer sauberen u. effizienten Best Practice 
Programmierung performant hätte seien sollen.  

-Mangelhafte Anbindung an das NL Tool von Redaxo und Campaign Monitor. Hier sollte eine 
saubere Datenverbindung via Knopfdruck erfolgen können, so wie es bei unserer derzeitigen 
Anbindung mit dem alten Shop bzw. ERP der Fall ist. 

-Fehlende bzw. mangelhafte Integration von Google Analytics gemäß des Pflichtenheftes 
(A/B Testing fehlt, Container für Tags fehlt, Customer Journey Aufdeckung fehlt, 
Retourenintegration auf Analyticsebene fehlt etc.) 

-Mangelhafte Einbindung des Adyen Payment Moduls gemäß Screendesigns bzw. 
Pflichtenheft. Die Einbindung hätte gemäß unser Designs in einen sauberen aufgedeckten 3- 
bzw. als Alternative 4-Schritten Checkout erfolgen sollen. Ebenso funktionieren die 
Browserback Tasten während des Checkout Prozesses nicht und es sind auch diverse 
Zahlungsmethoden nicht eingebunden, die vereinbart gewesen sind. (Siehe auch 
Phlichtenheft).  

 -Fehlende Einbindung des Amazon Payment Moduls 

-Google Webmaster Empfehlungen für SEO sowie WC3 Standards nicht erfüllt. Nur die 
Startseite und die Kategorieseite MEN weisen zusammen ca. 500 Fehler und 190 Warnings 
aus! 

-SEO wurde mangelhaft umgesetzt. (siehe auch weitere Details unten) 

-Mobile Design wurde nicht umgesetzt 

-Scaling Fkt aller Amazon wurde nicht umgesetzt 

-Drag & Drop Funktion zum Sortieren von Produkten im Backend wurde nicht umgesetzt wie 
im Pflichtenheft beschrieben! 

-Bundle Promotions wurde nicht umgesetzt 

-Ein intelligentes userfreundliches Banner MGT wurde nicht fertig umgesetzt 

-Option zur Promotion für höhere Warenkörbe wurde nicht umgestzt 

-Option seine Freunde gegen Gutschein zu werben wurde nicht umgesetzt 

-Das geplante VIP Programm wurde nicht umgesetzt 



-Triggermails Fkt für Warenkorbabbrecher wurde nicht umgesetzt 

-Der Shop sollte in 8 Sprachen laufen. Ist nicht der Fall. Es sind nur drei. 

-Saubere Integration aller Tracking Codes (im Tag Container) fehlt 

-Eine separate Staging Area zum Testen ist uns nicht bekannt 

-Upgrades zu höheren Versionen ist durch den mangelhaften und veralteten Code nicht 
garantiert. (siehe auch Details weiter unten) 

-Eine saubere und professionelle Dokumentation des Codes fehlt! 

-Die Gift Packaging Option fehlt. 

-Die Designs, welche von uns pixelgenau geliefert wurden sind  an vielen Stellen nicht 
sauber umgesetzt. (Siehe auch Beispiele weiter unten). 

-Die Schnittstelle ERP-Magento sowie vice versa wurde fehlerhaft und nicht komplett gemäß 
der Projektvereinbarung umgesetzt. (siehe API Beschreibung des Pflichtenheftes Punkte 
6,7,8,9,10,13,14,18,20,21,25,26. Diese Punkte wurden entweder gar nicht und /oder 
unzureichend umgesetzt! 

 

 

 

2. Mängel des bestehenden Codes: (Review Sachverständiger (Certified Magento 
Developer) No.1) 

 

- veraltest HTML verwendet; Kein HTML 5 verwendet, obwohl es die State of the Art 
Technologie ist. (Vereinbart wurde, dass in diesem Projekt nur mit der neuestenverfügbaren  
Technologie und den neuesten best practice Standards gearbeitet werden sollte!) 

- CSS Sprites fehlen; einer von vielen Gründen für die miserable Performance 

- Keine Attributsets angelegt bei den Filtern – Geht zu Lasten der Usability und Performance 

- Schlechte Dokumentation und zudem fehlend in den meisten Fällen  

- Altes Java Framework verwendet. Nicht die neueste Technologie genutzt 

- Komprimierung der Java und CSS Scripte fehlt. Dadurch schlechte Performance. 

- IP Lokalisierung in der Index PHP; 

- Keine Platzhalterbilder definiert; somit CRASH wenn Bilder nicht vorhanden 

- Schlechte Performance beim Laden der Kataloglisten 

- Größen/Variationen unperformant durch falsche Herangehensweise 

- Einsatz von unvorteilhaften Tablets im Design 

- Fehlender Preisslider; also keine optimierte Layered Navigation 

 

 



 

3. Mängel des bestehenden Codes: (Review Sachverständiger No. 2 (ebenfalls ein 
Certiefied Magento Developer) 

 

1 Performance 

1.1 Caching 

Der Einsatz des Magento-FPC ist nicht die geeignete Wahl um die Grundprobleme zu lösen, 
das „cache warming“ dauert zu lange und ist immer nötig, wenn eine Warenbewegung 
passiert. Es gilt, Teilbereiche sauber über das Block-Caching vorzuhalten. Selbst ohne 
Block-Cache muss die Seitenanfrage performant beantwortbar sein. 

1.1.1 Katalog-Listing-Seite 

Das Hauptproblem des Caching der Kategorie-Liste beruht auf einer ungeeigneten Methode 
die verfügbaren Größen zu beschaffen. Diese werden nicht auf die Produkt-Collection oder 
auf ein einzelnes Produkt per SQL-Join geholt, sondern auf jedes einzelne Produkt. Ein 
Produkt-Load wird hier genutzt, dieser ist viel zu rechenintensiv. Bei 30 Produkten mit 5 
Größenvarianten passieren so 150 Produkt-Loads, die extrem teuer sind, wenn der Cache 
nicht „warm“ ist. Die verschachtelten „Select“ sind nicht ideal. 

Im Template wird versucht diesen Misstand abzufangen, aber das Problem wird an der 
falschen Stelle bekämpft – Caching hat im Template nichts verloren. Es wird leider nicht die 
Möglichkeit genutzt, den ganzen HTML-Teilbereich eines Produktes im Listing zu cachen, 
sondern lediglich die teure Abfrage „getSizes“ wird in den Cache eingelagert, um bei 
erneuten Anfragen Zeit zu sparen. Wir beschränken uns in der Betrachtung auf Startseite, 
Produktdetailseite, Kategorie- Listing, New-Block und die „Rewrites“. 

 



 

Das Block-Caching in der Kategorie-Liste ist nicht angedacht – man verlässt sich hier auf 
den FPC. 

1.1.2 NEW-Block 

Der New-Block wurde per app/code/local/Mage/Catalog rewritten. Das ist kein Core-Rewrite 
aber auch nicht Best-Practice, Rewrites sind in der config.xml Datei anzumelden. Nach 
einem diff auf die Block-Klasse sieht man in o.g. Screenshot ergänzten Code. Auch hier 
wäre ein sauberer Umgang mit Collections (Joins, Filter etc...) die richtige Wahl. Der New-
Block sorgt somit für eine schlechte Performance aller Seiten auf denen dieser Block 
eingesetzt wird. 

1.2 Geotargeting 

Die Implementierung des Geotargeting ist unschön/unperformant. Die Abfrage 
„geo_ip_country_code_by_name“ sollte einmalig ausgeführt werden, das Ergebnis ist in 
einer Variable vorzuhalten. In folgender Codepassage passiert die Abfrage für jedes Land. 
Ein US- Bürger muss auf die „Response“ warten, bis vier mal die Methode ausgeführt wird. 
Nur der De- Bürger benötigt nur einen Aufruf von „geo_ip_country_code_by_name“. 

 

 

 



1.3 Internationalisierung 

Es werden für die Englische Variante de/fr/uk/us/eu/www Websites vorgehalten. Für jede 
Website/StoreView wird ein eigener Flat-Table aufgebaut. Die Zeit für die Generierung der 
Indizes ist hierdurch um den Faktor 5 aufgebläht. Hintergrund kann sein, dass in den 
jeweiligen Ländern eigene Preise vergeben werden. Wir würden eine eigene 
Implementierung für die Preisfindung vorschlagen. Generell gilt, die Store-Anzahl so niedrig 
wie irgendwie möglich zu halten. 

 

2 Schnittstellen 

2.1 CSV 

Es existiert nur die Standard-Schnittstelle Import/Export, die aber ohne weitere Anpassungen 
nicht verwendet werden kann. 

2.2 SOAP 

Es wurde im Modul Tagwork_Wawi eine zusätzliche Methode zur Erstellung von Produkt-
Feeds erzeugt. Technisch unperformant ist die Art und Weise, wie die Produktdaten der 
einfachen Produkte (Simple Products) geholt werden. In einer Schleife wird über die 
Collection iteriert, dort findet für jede Iteration ein Produkt-Load statt. U.g. Screenshot zeigt 
die Schleife der Methode „productFeed“. Eine weitere individuelle Schnittstelle zur Wawi-
Anbindung existiert nicht. Man verlässt sich auf die API-Boadmittel. Im Umgang mit großen 
Produktmengen und Varianten sind diese Boardmittel ungeeignet, da viel zu langsam. „Full-
Syncs“ sollten auf SQL- Ebene, ohne den Object-Overhead abgehandelt werden, z.B. per 
angepasster Import/Export- Schnittstelle. Andernfalls fällt massive Last während einer lange 
Ausführungsdauer an. 

 

 

 



4.2 Mark-Up 

Die Startseite verfügt über keine Hauptüberschrift (H1). Es ist lediglich eine H4 
(„FASHIONESTA – DESIGNER OUTLET“) aus dem Footer zu erkennen. Das ist aus SEO-
Sicht ein teurer Fehler, da die H1 für die Indizierung der Seite bei den Suchmaschinen den 
stärksten Einfluss trägt. 

 

Innerhalb der Kategorie-Liste ist eine H1 vorhanden, die den Namen der Kategorie trägt (z.B. 
„Men“). Daraufhin folgen eine H2 unter dem Listing „Your Recently Viewed“ mit Produkten 
darin, deren Rabatt als H5 gekennzeichnet ist. Danach folgt auch hier wieder die H4 aus 
dem Footer. 

Der SEO-Erfolg hierbei ist fraglich. Falsch ist jedoch ganz klar, die Rabatte der zuletzt 
gesehenen Produkte als H5 zu deklarieren. 

 

Das größte SEO-Problem besteht auf der Produkt-Detail-Seite. Hier werden nur H5- 
Überschriften für die Rabatte Crosssell-Produkte generiert. Schlagkräftige Tags wie H1 und 
H2 werden völlig verschenkt. 

 

Eine weitere Auffälligkeit besteht auf der Startseite in Form einer Tabelle unterhalb der „New 
Arrivals“. Hier wird über das <table>-Tag eine Zusammenstellung aus Bildern erzeugt. Die 
Nutzung dieses Tags zu gestalterischen Zwecken ist problematisch zu bewerten, da es den 
Prinzipien des semantischen Webs widerspricht und somit auch SEO-technisch aussortiert 
wird. Ein sinnvoller Einsatz dieser Konstellation ist darüber hinaus in einer etwaigen 
Responsive- Design Adaption ausgeschlossen. 

 

￼￼￼ Auf der Kategorie-Liste wird für jede Produkt-Zeile eine eigene Liste mit den drei 
Produkten darin gerendert. Sinnvollerweise hätten hier alle Produkte in einer großen Liste 
herausgerendert werden sollen und die Problematik des Zeilenumbruchs über CSS geregelt 
werden müssen. Im aktuellen Stand werden somit auch hier die Prinzipien des semantischen 
Webs gebrochen und eine Adaption für ein Responsive-Design versperrt. 

 



 

Damit bei Mouseover über ein Produkt der Kategorie-Liste zusätzliche Informationen 
eingeblendet werden, wurde die JavaScript-Funktion „initQuickView“ erstellt. Diese beinhaltet 
zwei Probleme: 

Zunächst werden die Events (mouseover, mouseout) unperformant angebunden. Diese 
werden direkt auf die DOM-Elemente gebunden (statt Event-Bubbling zu nutzen), was aus 
Memory- Perspektive unglücklich ist und die hinterlegten Callbacks führen jedes mal aufs 
neue einen DOM-Query aus (kein Caching). 

Der größere Fehler liegt jedoch darin, dass die Iteration („für jedes Produkt-Item“) falsch 
angelegt ist. Hier wird zunächst über jede Zeile iteriert und darin dann über jedes Produkt- 
Item (statt jedes Produkt-Item der Zeile). Es werden also exponentiell viele unnötige DOM- 
Queries ausgeführt. Damit das Anbinden der Event-Callbacks nicht mehrfach passiert, wurde 
versucht über die CSS-Klasse „initialized“, die nach Anbinden hinzugefügt wird, eine Art 
Sperrmechanismus zu implementieren. Diese CSS-technisch überflüssige Klasse führt im 
Browser zu sog. „Repaints“ und bremst damit client-seitig das Rendering aus. 

 

4.3 Theme-Aufbau 

Der Aufbau des Magento-Themes ist grundsätzlich falsch gelöst worden. Magento 
unterscheidet in sog. Design-Packages (z.B. Community-Edition „default“ vs. Enterprise-
Edition „enterprise“) und darin enthaltene Themes (z.B. Web „default“ vs. Mobile „iphone“). 

Darüber hinaus besitzt es einen ausgeklügelten Fallback-Mechanismus zur Beschaffung der 
Layout-Direktiven und Template-Dateien: Wird eine Datei (bspw. ein Template) nicht im 
Theme des aktuellen Design-Package gefunden, findet ein Fallback auf das „default“-Theme 
des selben Design-Package statt. Wird dort ebenfalls nichts gefunden findet ein Fallback auf 



das aktuelle Theme des „base“-Design- Packages und schließlich das „default“-Theme des 
„base“-Design-Packages statt. 

Der große Vorteil dieser Logik liegt darin, dass nun möglichst kleine eigene Themes erstellt 
werden können. Der Grundaufbau (Layout + Templates) wird also bereits über die 
Kombination aus aktuellem Design-Package und „base“-Design-Package zur Verfügung 
gestellt. Lediglich Anpassungen an Layout-Direktiven oder eigene Templates müssen noch 
implementiert werden. 

Im Fall von Fashionesta wurde jedoch ein komplett eigenes Design-Package angelegt. 
Sämtliche Vorteile in Bezug auf „Fallback aus dem aktuellen Design-Package“ verfliegen 
damit sofort. Zusätzlich wurden dann noch alle Layout-XML- und Template-Dateien, die nötig 
waren, um diesen Fehler wieder auszugleichen, in das neue Design-Package kopiert. Damit 
ist es im Nachhinein überaus schwierig, nachzuvollziehen, welche Änderungen nun konkret 
vorgenommen wurden und welche Dateien blindlings und ohne Änderung übernommen 
wurden. 

Bei einem Update des Magento-Systems auf eine nächsthöhere Version oder einen Switch 
von der Enterprise-Edition zur Community-Edition entsteht damit immenser und prinzipiell 
völlig unnötiger Aufwand, die Änderungen aus dem Magnto-Grundbausatz in das eigene 
Gestaltungspaket zu übernehmen. 

 

4.4 PageSpeed-Analyse 

Es wurde scheinbar gänzlich auf den Einsatz von CSS-Sprites verzichtet. Unter dieser 
Technik versteht man, mehrere Grafikelement in einer großen Einzelgrafik 
zusammenzufassen und den gewünschten Teil per CSS als Hintergrundgrafik zur Anzeige 
zu bringen. Hierdurch kann die Anzahl der HTTP-Requests, die zum Rendern der Seite nötig 
sind, signifikant reduziert werden. 

Darüber hinaus sind die verwendeten Layout-Grafiken schwach bis gar nicht komprimiert. 
Laut PageSpeed könnten hier rund 36KB (das entspricht 45%) eingespart werden. 

Einige dieser Grafiken werden auch in einer mehr als doppelt so hohen Auflösung 
ausgeliefert, als sie dargestellt werden. Die Auslieferung in doppelter Auflösung ist für Geräte 
mit Retina- Display sinnvoll, allerdings wurde der Faktor 2 so gut wie nicht verwendet. Ein 
Beispiel sind die Grafiken für „Last Pieces“ und „High light“ in der Kategorie-Liste, die mit 
81x81 angelegt, aber mit 53x53 dargestellt werden. Auf der Startseite alleine sind 11 Bilder 
davon betroffen (vor allem Payment- und Versand-Logos). 

Assets wie JavaScript- und CSS-Dateien werden einzeln ausgeliefert und nicht 
zusammengeführt. Die überflüssigen HTTP-Requests führen auch hier zu Performance- 
Einbußen. Eine einfache Lösung für das Problem stellt die Extension „Fooman 
Speedster“ dar. 

Startseite: Kategorie-Liste: Produkt-Detail-Seite: 

31 x JS 33 x JS 47 x JS 

11 x CSS 13 x CSS 16 x CSS 

JavaScript-, CSS- und Bild-Dateien werden von der selben Domain wie auch die Seite selbst 
(also das HTML) ausgeliefert. Die Parallelisierung der Downloads von Seitenbestandteilen ist 
in den meisten Browsern aber auf ein individuelles Maximum pro Domain eingeschränkt. 
Durch die Auslieferung von JavaScript- und CSS-Dateien sowie der Bilder von 
unterschiedlichen (Sub-)Domains würde auch hier die Ladezeit reduzieren. 

 



7.8 CustomerCategoryAttributes 

Dieses Modul bringt lediglich ein Installskript mit um zwei Attribute im Magento System 
anzulegen. Ich würde anraten SQL-Skripte im Theme unterzubringen. Das Modul ist für 
einen einzigen SQL-Aufruf ein unnötiger Ballast im System. 

 

7.11 PriceAlarm 

Das sauber implementierte Modul setzt ein Benachrichtigungssystem um. Es informiert 
Kunden über Preisänderungen per Email. Ein Problem liegt in der Methode „sendEmail“. Hier 
werden größere Mengen einzelner Produkte geladen. Das passiert für jeden Subscriber. 

 

 

9 Skalierbarkeit/Performance allgemein 

Einbindung eines CDN ist aktuell nicht erfolgt – Mediadaten können somit nicht aus 
verschiedenen Quellen geladen werden. MySQL-Datenbanken zu skalieren ist im Magento- 
Kontext schwer möglich. Wichtig wäre gewesen, sich nicht auf das Caching zu verlassen. 
Eine Vorbereitung auf Varnish-Caching ist nicht ersichtlich. Holepunches für FPC sind nicht 
erkennbar. Block-Caching wird kaum betrieben. 

 

10 Fazit 

„Although there is no single, widely accepted list of enterprise software characteristics,[5] 
they generally include performance, scalability, and robustness.“ 

http://www.perlmonks.org/?node_id=504043 

Die Grundprinzipien „Performance“, „Skalierbarkeit“ und „Robustheit“ wurden hier gemäß 
eines Enterprise Projektes nicht gewahrt. 

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  



Weitere	
  bzw.	
  Detail-­‐Mängelliste	
  Anfang	
  März	
  

	
  

	
  

To-­‐Do	
  Liste	
  Magento	
  Enterprise	
  Relaunch	
  

	
  
Startseite:	
  	
  

	
  
Die	
  Language	
  Fahne	
  muss	
  weg	
  (Screenshot	
  +	
  Re-­‐design	
  =>	
  doppelte_fahne_startseite.jpg)	
  

Quick-­‐Sign-­‐In	
  (dropdown)	
  zum	
  Kundenkonto	
  wird	
  immer	
  noch	
  nicht	
  angezeigt	
  
(Screendesign	
  =>	
  FASHION_START_1.8_EN_Dropdown_Login.jpg)	
  

In	
  den	
  Dropdown	
  Menus	
  muss	
  das	
  Wort	
  "Alle"	
  die	
  auf	
  die	
  gleiche	
  Schriftgröße	
  gesetzt	
  
werden,	
  wie	
  die	
  Kategorienamen	
  (Screenshot	
  =>	
  
dropdown_sample_men_schriftgr_alle.jpg)	
  

Im	
  Dropdown	
  Menu	
  „Brands“	
  werden	
  die	
  Marken	
  aktuell	
  konfus	
  angezeigt	
  (Screenshot	
  =>	
  
dropdown_brands.jpg)	
  die	
  marken	
  werden	
  zweispaltig	
  je	
  beginnd	
  von	
  „A“	
  absteigend	
  
sortiert	
  angezeigt;	
  Es	
  sollte	
  aber	
  besser	
  eine	
  fortlaufende	
  alphabetische	
  Sortierung	
  sein.	
  	
  
1	
  -­‐	
  Im	
  zugeklappten	
  Zustand	
  nur	
  die	
  Top	
  30	
  (oder	
  31)	
  Marken	
  mit	
  höchster	
  Artikelanzahl	
  
2	
  -­‐	
  Im	
  aufgeklappten	
  Zustand	
  dann	
  alle	
  Marken	
  fortlaufend	
  von	
  A-­‐Z	
  absteigend	
  	
  

Einige	
  Logos	
  stehen	
  doppelt	
  auf	
  der	
  Startseite.	
  BSP:	
  Armani	
  (Screen-­‐2)	
  

Das	
  NL	
  PopUp	
  hat	
  einen	
  Versatz	
  nach	
  unten;	
  Bitte	
  auch	
  in	
  der	
  Höhe	
  im	
  Browser	
  Fenster	
  
zentrieren	
  (Screenshot	
  =>	
  pop_up_position_aktuell.jpg);	
  Weiterhin	
  fehlen	
  die	
  Marken-­‐
Logos	
  in	
  der	
  unteren	
  Zeile,	
  diese	
  bitte	
  einbauen	
  wie	
  im	
  letzten	
  Design	
  (Screendesign	
  =>	
  
NL_popup_layer_DE.jpg)	
  

Im	
  Footer	
  muss	
  stehen	
  2004-­‐2014	
  und	
  nicht	
  2013	
  

Der	
  New	
  Arrivals	
  slider	
  zeigt	
  nicht	
  wie	
  gewünscht	
  Damen	
  und	
  Herrenarktikel	
  zur	
  gleichen	
  
Zeit	
  (bzw.	
  Unisex).	
  Ebenso	
  geht	
  das	
  links	
  und	
  rechts	
  Scrollen	
  nicht	
  so	
  flüssig.	
  

Bei	
  dem	
  Brandslider	
  auf	
  der	
  Startseite	
  sind	
  die	
  abstände	
  nach	
  oben/unten	
  nicht	
  
gleichmäßig	
  gehalten.	
  	
  
Bitte	
  die	
  abstände	
  nach	
  (oben/unten)	
  identisch	
  setzen	
  und	
  am	
  besten	
  direkt	
  auf	
  je	
  20	
  
pixel	
  höhe	
  anpassen.	
  (Screenshot	
  =>	
  geringer_abstand_brandslider_startseite.jpg)	
  

	
  
	
  
Kategorie	
  Seite:	
  

	
  
Bitte	
  die	
  Buttons	
  "Einzelstück"	
  etc.	
  ausblenden	
  (ebenso	
  in	
  der	
  Deatil	
  view).	
  Wir	
  benötigen	
  
eine	
  Anleitung	
  wie	
  wir	
  diese	
  bei	
  bestimmten	
  Artikeln	
  bei	
  Bedarf	
  aktivieren	
  können.	
  	
  



Filtert	
  man	
  mit	
  der	
  horizontalen	
  Navigation	
  z.b.	
  nach	
  "Cavalli",	
  "Men"	
  und	
  möchte	
  dann	
  
auf	
  eine	
  andere	
  Marke,	
  z.B.	
  "Phillip	
  Plein"	
  springen,	
  lässt	
  das	
  System	
  dies	
  nicht	
  zu.	
  	
  

Das	
  Zanotti	
  Logo	
  und	
  einige	
  weitere	
  fehlen	
  noch	
  

Bitte	
  Brand	
  Logos	
  der	
  linken	
  Navi	
  einen	
  Font	
  kleiner	
  darstellen	
  
HINWEIS:	
  die	
  aktuelle	
  Umsetzung	
  im	
  test.shop	
  und	
  unser	
  Design	
  passen	
  nicht	
  mehr	
  
zusammen,	
  da	
  Marken	
  aktuell	
  als	
  Hauptpunkt	
  gesetzt	
  sind...	
  (Screen	
  
navivgl_online_design.jpg)	
  Überarbeitung	
  von	
  Optik	
  und	
  Logik	
  der	
  linken	
  Navi	
  
erforderlich	
  =>	
  Daten	
  folgen	
  nochmal	
  bis	
  04.02.2014!	
  

Lösung	
  finden	
  für	
  die	
  Preisanzeige.	
  Die	
  .00	
  müssen	
  weg.	
  

Es	
  fehlen	
  viele	
  SEO	
  Texte	
  bei	
  den	
  Brands	
  (BSP	
  Calvin	
  Klein	
  Oultet)	
  screen-­‐6	
  

In	
  der	
  linken	
  Navi	
  muss	
  der	
  Preisregeler	
  gemäß	
  Screen	
  Design	
  angelegt	
  werden	
  	
  
HINWEIS:	
  Es	
  gab	
  bereits	
  zwei	
  Versionen	
  des	
  Preisreglers	
  einmal	
  in	
  den	
  Screens	
  des	
  
Pflichtenhefts	
  und	
  in	
  den	
  gelieferten	
  PSDs	
  im	
  letzten	
  Jahr	
  (siehe	
  Screenshots	
  
PREIS_REGLER_Screendesign.jpg	
  +	
  PREIS_REGLER_FEATURE_Lastenheft.jpg)	
  =>	
  Eine	
  
neue	
  PSD	
  zu	
  dem	
  Filterbereich	
  folgt	
  nochmal	
  bis	
  04.02.2014!	
  

In	
  der	
  linken	
  Navi	
  darf	
  es	
  beim	
  "Schnitt"	
  Auswahlmenü	
  nur	
  	
  Auswahlmöglichkeiten	
  geben:	
  
Körperbetont	
  und	
  Gerader	
  Schnitt	
  (zumindest	
  bei	
  Kleidung)	
  

Die	
  Aktivierung	
  der	
  Farbfilter	
  muss	
  einfacher	
  gehen.	
  Es	
  gibt	
  hier	
  time	
  lags	
  beim	
  
anmarkern!	
  Zudem	
  sollten	
  nur	
  wenige	
  Farbauswahlmöglichkeiten	
  bestehen:	
  weiss,	
  
schwarz,	
  naturton,	
  farbe,	
  und	
  vielleicht	
  noch	
  die	
  wichtisgten	
  10	
  stk.	
  

Bei	
  Einkauf	
  nach	
  Saison	
  nur	
  drei	
  Auswahlmöglichkeiten:	
  Frühling/Sommer	
  ,	
  
Herbst/Winter,	
  All-­‐Season	
  

In	
  der	
  Quickview	
  Anzeige	
  bei	
  Artikeln	
  mit	
  universeller	
  Größe	
  (z.b.	
  Taschen)	
  bitte	
  das	
  
Wording	
  	
  „ONE	
  SIZE“	
  setzen	
  für	
  die	
  verfügbare	
  Größe;	
  aktuell	
  steht	
  hier	
  nur	
  ein	
  
Platzhalter	
  Strich	
  (Screenshot	
  =>	
  one_size_quickview.jpg)	
  

	
  
	
  
Detailseite	
  

	
  
Das	
  Wording	
  Preisalarm	
  (DE)	
  +	
  Price	
  Alert	
  (EN)	
  soll	
  „Sale-­‐Alert“	
  universell	
  lauten;	
  bitte	
  
den	
  Button	
  in	
  der	
  Detailseite	
  und	
  den	
  Header	
  im	
  Pop	
  Up	
  entsprechend	
  austauschen	
  =>	
  
Screendesign	
  dazu	
  im	
  Anhang	
  (FASHION_DETAIL_1.8_BUTTON_Sale-­‐Alert.jpg	
  und	
  
FASHION_DETAIL_1.8_POPUP_Sale-­‐Alert.jpg)	
  weiterhin	
  fehlt	
  noch	
  Content	
  (Text)	
  im	
  DE	
  
und	
  EN	
  PopUp.	
  Bitte	
  auch	
  die	
  Erklärungs	
  Texte	
  von	
  unserem	
  alten	
  Shop	
  je	
  für	
  DE	
  und	
  EN	
  
übernehmen.	
  

Preisalarm	
  Popup	
  zeigt	
  falschen	
  Preis	
  und	
  keinen	
  richtigen	
  Content	
  (screen-­‐3)	
  

Auf	
  der	
  englischen	
  Seite	
  steht	
  "zzgl	
  Versandkosten"	
  aber	
  nicht	
  die	
  englische	
  Version.	
  
Ebenso	
  die	
  Formulierung	
  der	
  englischen	
  Version	
  muss	
  lauten	
  "Price	
  Alert	
  on	
  further	
  
reductions"	
  

Auf	
  der	
  engl.	
  Version	
  muss	
  es	
  "shoes"	
  und	
  nicht	
  "shoe"	
  heissen	
  



Der	
  Sizechart	
  für	
  Männer	
  fehlt.	
  Es	
  wird	
  dort	
  der	
  Frauen	
  Sizechart	
  angezeigt.	
  Ebenso	
  bei	
  
Kinderartikeln.	
  

Der	
  Individual	
  Measurement	
  Chart	
  ist	
  zerschossen.	
  BSP:	
  20499	
  oder	
  18591	
  (Screen-­‐4)	
  

Das	
  Entscheidungspop	
  wenn	
  man	
  etwas	
  in	
  den	
  Warenkorb	
  gelegt	
  hat	
  fehlt.	
  
(Weitereinkaufen	
  VS	
  Checkout)	
  bzw.	
  ist	
  das	
  genutzte	
  nicht	
  wirklich	
  ansprechend.	
  Hierzu	
  
nochmal	
  beide	
  Versionen	
  des	
  Add	
  to	
  carts	
  als	
  JPG	
  (add_to_cart_basic.jpg	
  +	
  
add_to_cart_basic_OHNE_ARTIKEL.jpg)	
  

Darstellung	
  von	
  „Details“	
  und	
  „Materialangabe“	
  aktuell	
  nicht	
  korrekt	
  umgesetzt;	
  Diese	
  
Infos	
  sollten	
  getrennt	
  in	
  zwei	
  Infofeldern	
  (zum	
  aufklappen)	
  dargestellt	
  werden;	
  Das	
  Feld	
  
Details	
  soll	
  standardmäßig	
  aufgeklappt	
  sein;	
  Das	
  Feld	
  „Materialangabe“	
  entsprechend	
  
geschlossen	
  und	
  nur	
  auf	
  Klick	
  geöffnet	
  werden;	
  Im	
  Feld	
  Details	
  bitte	
  die	
  
Aufzählungszeichen	
  ändern	
  von	
  (	
  -­‐	
  )	
  in	
  (	
  •	
  )	
  =>	
  Screendesign	
  dazu	
  im	
  Anhang	
  
(FASHION_DETAIL_1.8_EN_BASIC_DETAILS_OPEN.jpg)	
  

Abstand	
  nach	
  oben	
  verringern	
  =>	
  Siehe	
  Ghost-­‐Overlay	
  Onlineversion	
  vs.	
  Screendesign	
  
(detailview_IST-­‐SOLL.jpg)	
  Bitte	
  die	
  Positionierung	
  der	
  Elemente	
  nochmal	
  abgleichen	
  
(FASHION_DETAIL_1.8_EN_BASIC_DETAILS_OPEN.jpg)	
  

Die	
  Auswahl-­‐Pfeile	
  <	
  	
  	
  >	
  	
  (links/rechts)	
  für	
  weitere	
  Bilder	
  werden	
  nicht	
  angezeigt	
  (siehe	
  
auch	
  Screendesign	
  FASHION_DETAIL_1.8_EN_BASIC_DETAILS_OPEN.jpg)	
  

Abstand	
  der	
  unteren	
  Recommandations	
  „IHNEN	
  KÖNNTE	
  AUCH	
  GEFALLEN“	
  zur	
  
Serviceleiste	
  ist	
  nicht	
  ausreichend	
  (siehe	
  auch	
  Screendesign	
  
FASHION_DETAIL_1.8_EN_BASIC_DETAILS_OPEN.jpg)	
  

	
  
	
  
Schnittstelle	
  

	
  
Eine	
  Filterung	
  nach	
  "Tüchern"	
  ergab	
  0	
  Treffer	
  (siehe	
  screen-­‐1).	
  Das	
  ist	
  nicht	
  nur	
  falsch,	
  
weil	
  es	
  Tücher	
  gibt	
  und	
  wenn	
  es	
  stimmen	
  würde	
  dürfte	
  keine	
  Auswahl	
  "Tücher"	
  den	
  
Kunden	
  zur	
  Verfügung	
  stehen.	
  

Habe	
  bei	
  Artikel	
  20000	
  die	
  Farbe,	
  den	
  Preis,	
  den	
  UVP	
  und	
  einen	
  Bulletpoint	
  geändert.	
  30	
  
min	
  später	
  wir	
  nichts	
  angezeigt	
  auf	
  Magento!	
  Legt	
  man	
  den	
  Artikel	
  in	
  den	
  Warenkorb	
  
erscheint	
  im	
  warenkorb	
  der	
  neue	
  Pries	
  aber	
  sonst	
  nichts	
  (Screen-­‐5	
  und	
  5.1,	
  5.2)	
  

	
  
	
  
Performance	
  

	
  
Wenn	
  die	
  Seite	
  nicht	
  gecacht	
  wurde,	
  lädt	
  sie	
  ca.	
  15	
  sec..	
  Das	
  muss	
  auch	
  ohne	
  aktivierten	
  
Cache	
  schneller	
  gehen.	
  

Der	
  Cache	
  sollte	
  zudem	
  künstlich	
  aufgefüllt	
  werden	
  bei	
  den	
  wichtigsten	
  Seiten	
  auch	
  wenn	
  
keine	
  Besucher	
  dort	
  drauf	
  waren.	
  

Updates	
  der	
  Wawi	
  sollten	
  nur	
  die	
  wirklichen	
  Änderungen	
  betreffen	
  und	
  nicht	
  den	
  
gesamten	
  bzw.	
  einen	
  Groteil	
  des	
  Caches.	
  

	
  



	
  
Checkout	
  

	
  
Auf	
  der	
  Checkout	
  Seite	
  1	
  muss	
  die	
  Mwst	
  über	
  den	
  Lieferkosten	
  stehen	
  und	
  diese	
  nicht	
  
beinhalten.	
  Siehe	
  unsere	
  aktuelle	
  Seite	
  fashionesta.com	
  (und	
  screen	
  7)	
  

Auf	
  der	
  Checkoutseite	
  2	
  muss	
  beim	
  Dropdown:	
  "klicken	
  Sie	
  hier	
  wenn	
  die	
  
Rechnungsadresse	
  abweicht,	
  auch	
  wirklich	
  die	
  Rechnungaddress	
  und	
  nicht	
  
Lieferadresseneingabe	
  kommen.	
  Zudem	
  darf	
  es	
  dann	
  nicht	
  nochmals	
  eine	
  Möglichkeit	
  
geben	
  "hier"	
  zu	
  klicken...	
  Auch	
  darf	
  der	
  Footer	
  nicht	
  doppelt	
  angezeigt	
  werden.	
  (siehe	
  
screen	
  8	
  und	
  8.1)	
  

Auf	
  der	
  Checkoutseite	
  3	
  sollte	
  wie	
  in	
  unserem	
  Screendesign,	
  die	
  Kreditkarteneingabe	
  Box	
  
bereits	
  geöffnet	
  sein.	
  (screen	
  9	
  VS	
  unsere	
  Screen	
  designs	
  im	
  Pflichtenheft)	
  

Auf	
  der	
  Checkoutseite	
  3	
  kommt	
  dann	
  nach	
  dem	
  Klick	
  "Jetzt	
  kaufen"	
  eine	
  neue	
  Auswahl,	
  
die	
  nicht	
  wirklich	
  Sinn	
  macht	
  zur	
  vorherigen	
  (siehe	
  screen-­‐10)	
  Klickt	
  man	
  hier	
  auf	
  die	
  
Kreditkarte	
  kommt	
  die	
  Seite	
  die	
  bereits	
  zwich	
  Klicks	
  zuvor	
  vom	
  Prinzip	
  her	
  kommen	
  
müsste...nämlich	
  die	
  wo	
  man	
  direkt	
  die	
  Kreditkarten	
  Daten	
  eingeben	
  kann!	
  (screen	
  11)	
  

Auf	
  der	
  Checkoutseite	
  3	
  bei	
  Klarna	
  Rechnungskauf	
  muss	
  dies	
  als	
  "kauf	
  auf	
  Rechnung"	
  
deklariert	
  sein	
  (und	
  nur	
  für	
  die	
  Länder	
  gelten,	
  wo	
  es	
  freigeschaltet	
  ist.	
  Zudem	
  darf	
  der	
  I-­‐
frame	
  hier	
  nicht	
  zum	
  scrollen	
  sein...	
  (siehe	
  screen	
  12)	
  

Es	
  müssen	
  noch	
  die	
  Zahlungsmethoden:	
  Paypal	
  und	
  Vorauskasse	
  verfügbar	
  gemacht	
  
werden.	
  

Man	
  muss	
  währed	
  jedem	
  Steps	
  des	
  Checkout	
  Prozesses	
  zurück	
  via	
  Browser	
  Back	
  und	
  oder	
  
auf	
  Klick	
  der	
  Schritte	
  1-­‐3	
  zurückspringen	
  können.	
  

Die	
  Überschriften	
  in	
  den	
  schwarzen	
  Balken	
  sind	
  teilweise	
  unscharf	
  (screen	
  13)	
  

Die	
  AGB´s	
  und	
  Widerrufsbelehrung	
  im	
  Checkout	
  Punkt	
  2	
  verlinken;	
  Bitte	
  den	
  content	
  
dann	
  auch	
  in	
  einem	
  PopUp	
  Layer	
  aufrufen	
  wie	
  für	
  die	
  Shipping	
  Infos	
  (checkout	
  schritt	
  1)	
  
=>	
  Screenshot	
  Popuplayer_sample_AGB.jpg	
  

	
  
Backend	
  

	
  
Drag	
  &	
  Drop	
  Feature	
  muss	
  so	
  funktionieren	
  wie	
  bei	
  unserem	
  jetztigen	
  Shop.	
  What	
  you	
  see	
  
is	
  what	
  you	
  get	
  Prinzip	
  mit	
  Drag	
  und	
  Drop	
  Möglichkeit.	
  =>	
  Zugangsdaten	
  zum	
  feature	
  im	
  
alten	
  Shop	
  sowie	
  eine	
  Erklärung	
  +	
  Screenshots	
  wurden	
  geliefert!	
  

	
  

SEO	
  

N
r	
  

Thema	
   Ist-­‐stand	
   soll	
   02.02.1
4	
  

1	
   link	
  rel="canonical"	
   wird	
  überall	
  eingesetzt	
  
darf	
  nirgendwo	
  genutzt	
  
werden	
   ja	
  



2	
  
produktdetailseite
n,	
  z.B.	
  

http://testde.fashionesta.com/dolce-­‐
gabbana-­‐portemonnaie-­‐grau	
  

	
  	
   	
  	
  

	
  	
   	
  	
  
<meta	
  name="robots"	
  
content="INDEX,FOLLOW"	
  />	
  

<meta	
  name="robots"	
  
content="noindex,nofollo
w"	
  />	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
  
<h1>Dolce & Gabbana 
Portemonnaie grau</h1> 

keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
  
<h1 class="disc"> Dolce &amp; 
Gabbana Portemonnaie grau </h1> 

keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h2>Weitere Artikel</h2> keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h2>Weiterempfehlen</h2> keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h2>Ask a Question</h2> keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h2>Men</h2> keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
  
<h2 class="subtitle">Ihnen 
könnte auch gefallen</h2> 

keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
  
<h3>Dolce & Gabbana 
Portemonnaie grau</h3> 

keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   	
  	
   	
  	
   	
  	
  
	
  	
   	
  	
   	
  	
   	
  	
   	
  	
  

	
  	
   	
  	
   <h3>Available	
  sizes:</h3>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
  
<h4>Wie	
  k&ouml;nnen	
  wir	
  Ihnen	
  
helfen?</h4>	
  

keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Unser	
  Service</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Versand</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Bezahloptionen</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>FASHIONESTA	
  &ndash;	
  DESIGNER	
  
OUTLET</h4>	
  

ist	
  noch	
  zu	
  klären	
   	
  	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Top	
  Kategorien<br	
  />	
  WOMEN</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Top	
  Kategorien<br	
  />	
  MEN</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Top	
  Kategorien<br	
  />	
  BRANDS</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Firma</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Services</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

3	
  
Kategorieseiten,	
  
z.B.:	
  

http://testde.fashionesta.com/men/kleidung
/t-­‐shirts	
  

	
  	
   	
  	
  

	
  	
   	
  	
   	
  	
   	
  	
   	
  	
  
	
  	
   	
  	
   <h1>T-­‐Shirts</h1>	
   ok	
   	
  	
  



	
  	
   	
  	
   <h3>Available	
  sizes:</h3>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Wie	
  k&ouml;nnen	
  wir	
  Ihnen	
  
helfen?</h4>	
  

keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Unser	
  Service</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Versand</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Bezahloptionen</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Top	
  Kategorien<br	
  />	
  WOMEN</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Top	
  Kategorien<br	
  />	
  MEN</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Top	
  Kategorien<br	
  />	
  BRANDS</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Firma</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Services</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   überschrift	
  
longtext	
  

<span	
  style="font-­‐size:	
  
13px;">FASHIONESTA.com:	
  Designer	
  T-­‐
Shirt<br	
  />	
  

muss	
  h2	
  werden	
   nein	
  

4	
   startseite	
   <h2><span>New</span>	
  Arrivals</h2>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
  
<h4>Wie	
  k&ouml;nnen	
  wir	
  Ihnen	
  
helfen?</h4>	
  

keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Unser	
  Service</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Versand</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Bezahloptionen</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
  
<h4>FASHIONESTA	
  &ndash;	
  DESIGNER	
  
OUTLET</h4>	
   muss	
  h1	
  werden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Top	
  Kategorien<br	
  />	
  WOMEN</h4>	
   keine	
  überschrift	
  
verwenden	
  

nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Top	
  Kategorien<br	
  />	
  MEN</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Top	
  Kategorien<br	
  />	
  BRANDS</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Firma</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h4>Services</h4>	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  	
   	
  	
   <h5>-­‐46%</h5>	
  (bei	
  allen	
  produkten	
  genutzt)	
  
keine	
  überschrift	
  
verwenden	
   nein	
  

	
  
	
   	
   	
   	
  	
  


